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2 An(ge)dacht

Mit welchen Zweifeln und Befürchtun-
gen, aber auch Erwartungen und Hoff-
nungen bin ich in dieses neue Jahr 2025 
gegangen? Mi�lerweile liegen schon ei-
nige Wochen und wenige Monate hin-
ter mir. Haben sich meine Sorgen um 
die Welt und unser Land bestä�gt? Ha-
ben sich die Hoffnungen für die Men-
schen und mein kleines Leben erfüllt?  

Es braucht unsere Hoffnung, deine und 
meine, um vom Hoffen ins Handeln zu 
kommen. Und es braucht uns alle, da-
mit die Welt gerechter, liebevoller und 
achtsamer wird, wir schaffen das nur 
miteinander. Dabei bleibt Hoffnung ein 
Wagnis.

Fulbert Steffensky meint zum Hoffen 
und Handeln:

„Vielleicht heißt Hoffnung gar nicht 
Glaube an den guten Ausgang der Welt 
und an die Vermeidung von Zerstörung.
Hoffen lernt man dadurch, dass man 
handelt, als sei Re�ung möglich.

Hoffen garan�ert keinen guten Aus-
gang der Dinge. Hoffen heißt darauf 
vertrauen, dass es sinnvoll ist, was wir 
tun.

Nicht allein der Erfolg rech�er�gt, was 
ein Mensch tut.  Es gibt Handlungen, die 

in sich selbst gerech�er�gt sind. Die Lie-
be und die Gerech�gkeit heilen den 
Menschen. Nicht erst der Erfolg, den die 
Liebe und die Gerech�gkeit vorzuwei-
sen haben.“ 

Ich handle, weil ich Hoffnung habe. 
Hoffnung, dass Gutes gelingen mag.                                                                                              
Handeln ganz im Sinne von Paulus: 
Glaube, Liebe, Hoffnung!

Bei allem Tun dürfen wir darauf vertrau-
en, dass Go� seine Hoffnung in uns 
setzt und an uns glaubt. Für uns eine 
Aufforderung - eine Er-Mu�gung: 
„Habe den Mut, die in dir vielleicht 
noch versteckte Hoffnung zu hegen, zu 
leben und in die Tat umzusetzen!“

Die Freund/innen, die Jünger/innen er-
leben nach der Traurigkeit und der Ver-
zweiflung über den Tod Jesu, das helle 
Licht, das aus dem leeren Grab leuch-
tet. Das Auferstehungslicht quasi als 
Symbol des Neuanfangs und der Hoff-
nung. Für sie eine Ermu�gung zum 
hoffnungsvollen Handeln.

Und welche Farben hat nun meine 
Hoffnung? Meine Hoffnungsfarbe ist 
blau lila, wie die ersten Hyazinthen im 
Frühling, strahlend blau, wie die Farben 
des Frühlingshimmels, und meine 
Hoffnungsfarbe ist zartgrün, wie die 
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ersten Blä�chen an Büschen und Bäu-
men. Das sind meine Hoffnungsfar-
ben.

Die Hoffnung hat viele Farben. Wel-
ches ist Ihre Hoffnungsfarbe?

So wünsche ich Ihnen in dieser her-
ausfordernden Zeit genügend Oster- 
Hoffnung, gemalt in Ihrer ganz persön-
lichen Hoffnungs-Farbe. 

Diakonin Ulrike Aydt
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Bei diesen Gelegenheiten können Sie dem Tag und der jeweiligen 
Woche noch mal einen besonderen Akzent geben:

Zum ökumenischen Glaubensgespräch sind Sie herzlich eingeladen 
am 12. März um 19:30 Uhr im Mar�n-Luther-Haus. "Ist das zu 
glauben?" - 1700 Jahre gemeinsames Glaubensbekenntnis. Im 
Jahr 325 wurde auf einer Synode das Nizänische Glaubensbekennt-
nis verabschiedet. Wir werden es betrachten und überlegen, was 
es uns heute bedeuten kann. 

Passionsandachten, am 19. März und 
2. April um 19:00 Uhr in der Kirche. Unter 
dem Thema „Wider Erwarten“ überlegen 
wir, wo und wie Überraschendes ge-
schieht, wo geht Leben wider Erwarten 
und neu weiter? 

„Seltsam im Nebel zu wandern“ Bild v. Ingo Jakubke; © pixabay
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Am 11. April laden wir um 20:00 Uhr zu „Musik und Passion“ in die 
Kirche ein. Zu hören sind u.a. "Siehe, das ist Go�es Lamm" von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy mit dem Grötzinger Kammerchor und dem 
Karlsruher Kammerensemble sowie Lesungen mit Markus Wi�g.

Bei der Jubelkonfirma�on am 30. März um 10:00 Uhr sind uns alle 
herzlich willkommen, die vor 50, 60, 65,70 und 75 Jahren konfir-
miert wurden.

Den Go�esdienst an Judika, 6. April, um 10:00 Uhr wird der Posau-
nenchor mitgestalten.

Palmsonntag, 13. April, um 19:00 Uhr gibt es eine Abendandacht 
mit dem Angebot der Einzelsegnung. 

An Gründonnerstag, 17. April, feiern wir um 19:00 Uhr einen 
Go�esdienst mit Tischabendmahl in der Kirche. Sie alle sind einge-
laden, sich an den letzten Abend Jesu vor seinem Tod zu erinnern. 
Der Regenbogenchor gestaltet den Go�esdienst mit.

Den Todestag Jesu begehen wir mit unserem Abendmahlsgo�es-
dienst an Karfreitag, 18. April, um 10:00 Uhr in der Kirche mit dem 
Kirchenchor.

Am Ostersonntag, 20. April, feiern wir die Auferstehung Jesu um 
7:00 Uhr mit einer Feier auf dem Friedhof Grötzingen, bei der uns 
der Posaunenchor unterstützt. 
Und um 10:00 Uhr findet der Os-
tergo�esdienst in der Kirche mit 
dem Kirchenchor, Taufe und 
Abendmahl. 

Am Ostermontag, 21. April, sind 
Sie alle herzlich um 10:00 Uhr zu 
einem Go�esdienst ins Mar�n-
Luther-Haus eingeladen.
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Chris�nnen der Cookinseln - einer Insel-
gruppe im Südpazifik, viele, viele tau-
send Kilometer von uns en�ernt - laden 
ein, ihre posi�ve Sichtweise zu teilen: 
wir sind „wunderbar geschaffen!“ und 
die Schöpfung mit uns. 

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut 
im Südpazifik liegenden Inseln könnte 
dazu verleiten, das Leben dort nur posi-
�v zu sehen. Es ist ein Tropenparadies 
und der Tourismus der wich�gste Wirt-
scha�szweig der etwa 15.000 Men-
schen, die auf den Inseln leben.

Ihre posi�ve Sichtweise gewinnen die 
Schreiberinnen des Weltgebetstag-
Go�esdienstes aus ihrem Glauben - 
und sie beziehen sich dabei auf 

Psalm 139. Trotz zum Teil auch 
problema�scher Missionierungs-
erfahrungen wird der christliche 
Glaube auf den Cookinseln von 
gut 90% der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in 
ihre Tradi�on eingebunden. Die 
Schreiberinnen verbinden ihre 
Maorikultur, ihre besondere 
Sicht auf das Meer und die 
Schöpfung mit den Aussagen von 
Psalm 139. Wir sind eingeladen, 
die Welt mit ihren Augen zu se-
hen, ihnen zuzuhören, uns auf 
ihre Sichtweisen einzulassen.

Die Chris�nnen der Cookinseln sind 
stolz auf ihre Maorikultur und Sprache, 
die während der Kolonialzeit unter-
drückt war. Und so finden sich Maori-
worte und Lieder in der Liturgie wieder. 
Mit Kia orana grüßen die Frauen—sie 
wünschen damit ein gutes und erfülltes 
Leben. 

Nur zwischen den Zeilen finden sich in 
der Liturgie auch die Scha�enseiten des 
Lebens auf den Cookinseln. Es ist der 
Tradi�on gemäß nicht üblich, Schwä-
chen zu benennen, Probleme aufzuzei-
gen, Ängste auszudrücken. Selbst das 
große Problem der Gewalt gegen Frau-
en und Mädchen wird kaum thema�-
siert. Expert*innen bezeichnen die 
häusliche und sexualisierte Gewalt als 

„��������� ����������!“

Zum Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln
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„most burning issue“. Auch die zum Teil 
schweren gesundheitlichen Folgen des 
weit verbreiteten massiven Überge-
wichts vieler Cookinsulaner*innen wer-
den nur andeutungsweise in der Litur-
gie erwähnt. 

„Wunderbar geschaffen!“ sind diese 
15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - Atol-
le im weiten Meer- ist durch den anstei-
genden Meeresspiegel, Überflutungen 
und Zyklone extrem bedroht oder be-
reits zerstört. Welche Auswirkungen 
der mögliche Tiefseebergbau für die In-
seln und das gesamte Ökosystem des 
(Süd-)pazifiks haben wird, ist unvorher-
sehbar. Auf dem Meeresboden liegen 
wertvolle Manganknollen, die seltene 
Rohstoffe enthalten und von den Indus-
triena�onen höchst begehrt sind. Die 
Bewohner*innen der Inseln sind sehr 

gespalten, was den Abbau betri� - zer-
stört er ihre Umwelt oder bringt er 
hohe Einkommen. 

Welche Sicht haben wir, welche Posi�-
on nehmen wir ein - was bedeutet 
„wunderbar geschaffen!“ in unseren 
Kontexten? Was hören wir, wenn wir 
den 139. Psalm sprechen?

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches 
Komitee e. V.

Sie sind herzlich eingeladen 
zur Einführung ins Thema, 

zum ökumenischen Go�esdienst und 
gemütlichen Beisammensein am
Freitag, 7. März 2025, 17:30 Uhr
in den Pfarrsaal von Heilig Kreuz, 

Augustenburgstr. 62.

Vier Mitglieder des Weltgebetstagsteams auf den Cookinseln: Violet Munro�sam, Sharon 
Conall, die Sprecherin des WGT-Komitees Luduina Williams und Jane Poa (v.l.)

© Katja Dorothea Buck
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Der Ältestenkreis hat bei seiner Sitzung im Januar, im 
Nachgang zur Gemeindeversammlung am 5. Januar, be-
schlossen, dass mindestens an jedem 1. Sonntag im Mo-
nat und an Fes�agen der Go�esdienst mit der ausführli-
chen Liturgie, wie vor der Coronazeit, gefeiert werden 
soll.

Viele Jahre hat unsere Älteste Elke Heil den Literaturkreis 
geleitet und uns im Gemeindebrief  manchen interessan-
ten Buch�pp gegeben. Nun hat sie die Verantwortung in 
jüngere Hände übergeben. Der Literaturkreis tri� sich 
nach wie vor mi�wochs nach Absprache, nun unter der 
Leitung von Barbara Hohkamp. Wir danken Elke Heil für 
ihren engagierten Dienst und wünschen ihr und ihrer 
Nachfolgerin Go�es Segen. 

Vom 30. April bis 4. Mai 2025 findet der 39. Deutsche Evangelische Kirchentag in 
Hannover sta�. Fünf Tage gesellscha�liche Diskussionen, Go�esdienst feiern, große 
und kleine Kulturangebote und vor allem Begegnung und Gemeinscha�. Vom Zen-
trum Kinder und Familien über die Podienreihe Interna�onale Poli�k bis zur 24/7-
Mitsingkirche ist für alle etwas dabei!

Der Kirchentag in Hannover steht dabei unter der Losung „mu�g – stark – beherzt“ 
(nach 1. Kor 16,13-14). Mu�g – stark – beherzt: So wollen wir über die Herausforde-
rungen unserer Zeit disku�eren, uns einander zuwenden und gegensei�g im Glau-
ben bestärken. Seien Sie dabei!

www.kirchentag.de
Infos zum Fahrradpilgern unter:
h�ps://kirchentag.ekiba.de/kirchentag-landes-
ausschuss-baden/
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Verstärkung gesucht! Steigen Sie ein beim Team der Kirchen-
diener/innen. Nähere Infos erhalten Sie im Pfarramt.



Psalm 23 von den 
Konfirmand/innen übertragen

Der Herr ist mein Anführer 
und Bodyguard,

er versorgt mich mit allem, was ich brauche, 
und begleitet mich auf all meinen Wegen.

Er erfrischt meine Seele.
Er ist wie ein Naviga�onsgerät, dass mich wieder an den rich�gen Ort bringt.
Und auch wenn ich durch die dunkle Gasse laufe, habe ich keine Angst; 
denn du bist immer bei mir und dein Baseballschläger beschützt mich.

Du hast mir beigebracht, 
dass ich meine Feinde lieben soll und dass ich das, was ich bekomme, teilen soll. 
Du verehrst mich und schenkst mir alles, was ich mir wünsche.

Gutes und Barmherzigkeit werden für immer in meinem Leben sein
und Go� wird für immer bei mir bleiben. 

Gemeindeleben 9
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Am 25.Mai werden konfirmiert:

Andreas Gandenberger
Je�e Götz 
Sion Hartmann 
Magdalena Hollaus 
Nike Klavora
Martha Kohl
Eric Li 
Timo Römermann
Sam Ruppenthal 
Konrad Schiehlen
Frederik Schnurr 
Jakob Trageser 
Henry Volz 
Themba Wagner
Silas Wurm
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1. Woche:
Fenster auf
Lass Frische herein. Öffne dich und lass 
dich anwehen von Go�es Lebens-
hauch.

2. Woche:
Seufzen
Wie o� geht der Atem nur noch kurz 
und has�g. In den Passionen des Le-
bens reicht die Lu� nur noch für ein 
Seufzen. Atme es aus! Nimm dir Zeit! 
Wirf Ballast ab!

3. Woche
Singen
So strömt das Neue herein, die Kra� 
für den Weg. Mit neuem Atem formen 
sich Worte und Melodien. Neue Töne 
steigen auf.

4. Woche
FrischerWind
Die Stärke gö�licher Macht weht uns 
an. Das, was mich atmen lässt, ist seine 
Nähe.

5. Woche
DickeLuft
Manchmal verdichtet sich die Lu�, 
man sieht einander nicht mehr. 
Dann weht Sturm über den Strand, die 
Wellen schlagen. Panik verfliegt. Neue 
Wege öffnen sich.

6. Woche
Ruhe finden
Go�es Lebensatem fließt uns zu. Er 
trägt durch, lässt durchhalten. Er hil� 
das Kreuz tragen.

7. Woche
Osterwunderluft

Und zu Ostern bricht sich das neue Le-
ben in lautem Jubel Bahn. Wie kann es 
sein, dass Neues entsteht? Osterwun-
derlu� weht durch die Welt.

Seit rund 40 Jahren lädt „7 Wochen ohne“ als Fastenak�on der evangelischen Kirche 
dazu ein, Zeit zwischen Aschermi�woch und Ostern bewusst zu erleben und zu ge-
stalten. Das Ak�onsmo�o 2025 heißt

„Luft holen! Sieben Wochen ohne Panik“
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Unterstützen Sie die Sammlung mit dem Kauf von haltbaren Grundnahrungsmi�eln 
wie: Mehl, Öl, Zucker, Salz, Nudeln, Reis, Konserven, Kaffee, Tee, Hülsenfrüchte, Tü-
tensuppen … 

Unsere Sammeltermine
• 3. bis 9. März 2025
• 5. bis 11. Mai 2025

Abgabestellen sind:
• Im Vorraum des Gemeindesaales bei der Kirche
• Zu den Dienstzeiten im Pfarrbüro

Das Tafel-Team der Evangelischen Gemeinde Grötzingen
Elisabeth Werner, Sabine Benz, Volker und Maren Forster

W�� ������� ��� ��� E�������� T����
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für Menschen in schwierigen 
Lebenslagen 

am Sonntag, 23. März 2025

Für unseren Sonntagstreff  
für Menschen in schwierigen 
Lebenslagen bi�en wir um 
Kuchenspenden. 

Die Kuchen können am Sams-
tag, 22. März, von 10:00 bis 
12:00 Uhr oder am Sonntag, 
23. März, ab 10:00 Uhr im 
Mar�n-Luther-Haus, Fröbel-
straße 5, abgegeben werden.

Wir bedanken uns schon jetzt 
ganz herzlich für die Kuchen-
spenden.



Mit einem Umtrunk nach der Probe be-
gann das neue Jahr im Regenbogen-
chor. Doch bevor der gesellige Teil be-
gann, gab die Chorleiterin Fang-Chen 
dem Chor noch diverse Aufgaben. In 
drei Gruppen konnten die Chorleute 
sich mit Hilfe von Fragen dazu äußern, 
was ihnen am Chor gefällt und was ver-
bessert werden sollte. Genannt wurde 
die Freude am Singen, Entspannung, 
Treffen ne�er Leute, eine gute Chorlei-
terin, moderne geistliche Lieder, 
Au�ri�e im Go�esdienst, das Kultur-
meilenprojekt der Chöre und die Mög-
lichkeit mitsprechen zu können. Mit ei-
nem Quiz, das Fragen zur Musikge-
schichte bereithielt, konnte dann jede 
Gruppe ihre Kenntnisse prüfen und er-
weitern. Hä�en Sie spontan gewusst, 
dass in der Roman�k das Klavier, das 
am häufigsten erlernte Instrument war 
oder in welchen Zeitraum die Renais-
sancemusik einzuordnen ist? In der an-
schließenden fröhlichen Runde ließ 
man die Jahre Revue passieren. Dabei 
stellte sich heraus, dass es den Chor 
schon über 25 Jahre gibt. Auch die Fra-

ge nach Verbesserungen wurde noch-
mals aufgegriffen. So würden sich die 
Chorleute vor allem über Zuwachs in al-
len S�mmen freuen.

Schauen sie doch einfach einmal bei ei-
ner Probe vorbei, immer mi�wochs von 
20-21:30 Uhr im Gemeindesaal.

Chris�ane Jäger

Chorleiterin 
seit 2023 Fang-
Chen Chen:

„Das Ziel unse-
res Regenbo-
genchors ist es, 
jung und viel-
sei�g zu sein.“

12 Gemeindeleben
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Im Rahmen des Adventsgo�esdienstes 
am 15. Dezember letzten Jahres wurde 
die Mitarbeiterin im Betreuungsdiens-
tes des Krankenvereins, Frau Sloboda, 
verabschiedet. Sie war über drei Jahre 
bei unterschiedlichen Mitgliedern im 

Einsatz. Als Anerkennung für ihre mehr-
jährigen Dienste überreichte ihr Herr 
Pfarrer Wi�g eine Aufmerksamkeit, 
segnete sie und wünschte ihr für ihren 
weiteren Lebensweg alles Gute. 

Krankenverein 13

Krankenverein Grötzingen der Evangelischen Kirche in Karlsruhe

Wir laden alle Mitglieder und Interessierten, zu unserer
Jahreshauptversammlung  am Sonntag, 4. Mai 2025 um 14:30 Uhr

ins Mar�n-Luther-Haus ein.

Tagesordnung:
• Andacht mit  Herrn Pfarrer Wi�g
• Thema „Klima und Lungenerkrankungen“

mit Referent Dr. Sebas�an S�er
• Kaffeepause
• Jahresbericht 2024 

     Pfarrer Markus Wi�g    Chris�ne Bender     Harald Ruziczka    Prof. Dr. Kühn
     Vorstand         Vorstand                Vorstand        Beirat

A�� ��� K������������ G���������
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Kirche mit Kindern 15

KunterBunte KinderKirche
10-12 Uhr im evangelischen Gemeindehaus für Kinder 

ab dem Vorschulalter15.03. Komm wir finden einen Schatz
10.05. Hoffnung säen 

KinderFerienzeit

Kinder von 6-12 Jahren

04.08.-08.08.2025

Achtung: Ab sofort Platzreservierung 

möglich!                      
                    

Anmelde-Flyer ab März auf unserer 

Homepage und im Pfarramt erhältlich! 

Anmeldung per mail/Brie�asten 

Pfarramt - Rückfragen gerne: 

 Tel: 463043 

Ulrike.aydt@kbz.ekiba.de

FamilienZeit mit der 
Zwergenmaus

10:00-11:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus

für Familien mit Kleinkindern

29.03. interak�ver Zwergengo�esdienst

Miteinander feiern, Zeit zum Spielen, miteinander essen und 

reden! 

Wir bieten Getränke und einen kleinen Snack, 

Familien können gerne Fingerfood 

mitbringen!

KinderKreativWerkstatt im Kirchenjahr10-12:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus                                                           
für Kinder ab dem Schulalter12.04. OsterWerksta�

07.06. PfingstWerksta�
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Alt, Wolfgang (87)
Becker, Waltraud (80)
Bertsch, Gerlinde (80)
Beyer, Ulla (87)
Bober, Anni (79)
Böhm, Friedel (77)
Brüggemann, Hans-

Heinrich (87)
Burst, Gerhard (88)
Chalupper, Ursula (83)
Daubenberger, Dieter (78)
David, Regina (93)
Fischer, Kurt (76)
Freundt, Renate (83)
Gubler, Elisabeth (89)
Habel, Elisabeth (86)
Hansjürgens, Dr. Achim 

(85)
Hecking, Horst (81)
Heidt, Hermann (85)
Henrich, Hildegard (82)
Heyl, Marianne (76)
Hirtler, Dr. Eva (77)
Hohkamp, Ursula (94)
Holzaepfel, Gerda (77)
Jock, Peter (83)
Joswig, Friedhard (86)
Kühn, Dr. Karlwilhelm (82)
Lange, Ingeborg (94)
Leyendecker, Horst (90)

Lu�, Dr. Gerhard (83)
Maier, Ingrid (88)
Persitzky, Bärbel (76)
Rau, Hildegard (86)
Rothweiler, Marianne 

(88)
Rothweiler, Herbert (85)
Sauer, Ingeborg (78)
Schmidt, Hella (93)
Schmidt, Gerda (92)
Schwarz, Günther (79)
Sexauer, Dr. Wolfram (78)
Specht-Sigwart, Gisela 
(88)
Stammberger, Helga (92)
Stein, Roland (76)
Stork, Roswitha (82)
Ullrich, Erna (76)
Walschburger, Marianne 

(76)
Weicker, Rolf (89)

Arzet, Dr. Hans (83)
Bausch, Ingrid (76)
Benner, Ludwig (88)
Blum, Erna (96)
Bolzhauser, Renate (78)

Bürk, Helga (80)
de Boer, Adriana (76)
Drees, Detlef (82)
Eberhardt, Christel (81)
Erb, Klaus (90)
Ewald, Anna (94)
Feil, Sigrid (82)
Friedrich, Isolde (82)
Galbach, Hartmut (85)
Götz, Kurt (92)
Grabowski, Dieter (76)
Heil, Elke (82)
Hinz, Annigje (83)
Hollaus, Günter (83)
Huber, Helmut (81)
Kater, Erwin (88)
Keller, Gertrud (83)
Kempf, Hildegard (88)
Keßler, Rainer (80)
Koger, Irmgard (89)
Kümmet, Karl (78)
Lehre, Friedrich (83)
Mack, Sigrid (84)
Maier, Gerhard (84)
Mehlis, Karl-Heinz (87)
Mosch, Edith (75)
Mössinger, Walter (86)
Mössinger, Sigrid (96)
Onasch, Manfred (87)
O�, Berit (76)
Pfeifer, Gertrud (89)
Raquot, Karin (79)
Reinacher, Gertrud (76)
Rögner, Irmgard (85)
Schaber, Elke (82)
Schaber, Renate (85)
Schaller-Fränkle, Monika 

(81)
Schillinger, Rudi (87)
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Schwab, Irma (84)
Seiter, Rainer (76)
Sohn, Hildegard (77)
Strümpel, Karlheinz (77)
Tersteegen, Karin (85)
Walther, Helga (82)
Walther, Renate (80)
Weber, Annemarie (77)
Weingärtner, Franz (82)
Ziegler, Rolf (96)

Aymar, Dietrich (79)
Aymar, Doris (78)
Bergner, Hans (90)
Blank, Wolfgang (80)
Daubenberger, Elfriede 

(88)
Fießler, Karin (82)
Fischer, Brigi�e (77)
Flöß, Barbara (81)
Geiger, Christel (89)
Guba, Sieglinde (88)
Hanold, Alfred (83)
Heiderrich, Margrit (76)
Heilmann, Ute (87)
Hepp, Inge (81)
Hoffmann, Eleonore (80)
Jordan, Heinz (92)
Kohnle, Gudrun (88)

Kreichgauer, Wilhelm 
(75)

Krieger, Wolfgang (75)
Krück, Brigi�e (81)
Kuppinger, Klaus (77)
Lehne, Lieselo�e (85)
Mayer, Hedwig (87)
Müller, Heide (83)
Preiß, Walter (83)
Scheeder, Ju�a (87)
Scheidt, Heide (79)
Schlicher, Renate (88)
Toussaint, Dr. Regina 

(84)
Trommler, Elke (77)
Vogt, Ursula (83)
Wagner, Martha (95)
Weisser, Dr. Horst (87)
Werner, Elisabeth (75)

Besta�et wurden

Irmgard Schaber
Immanuel Jordan
Wolfgang Plischke
Helga Kunkel, geb. Weiß
Jörg Oehmichen
Eckard Schweizer
Wilfried Rätz

Klara Singer, geb. Funk
Werner Kleiber
Eleonore Wagner, geb. Ludwig
Brita Brüggemann von Platen, 
geb. Platen
Helga Leidig, geb. Wentzell
Werner Müller
Reinhold Arheidt

Hinweis: Wenn Sie nicht mehr namentlich bei der Rubrik Jubilare im Gemeindebrief 
veröffentlicht werden möchten, geben Sie bi�e im Pfarrbüro Bescheid.
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Gottesdienste März 2025

So 02.03. 10:00 Go�esdienst mit Abendmahl (Hankel) MLH

Di 04.03. 15:30 Senioren-Go�esdienst im Haus Speitel 
(Aydt)

So 09.03. 10:00 Go�esdienst (Prädikan�n Elke Heidt) MLH

So 16.03. 10:00 Go�esdienst mit Abschluss Ökumenisches 
Glaubensgespräch (Team)

Kath. Kirche

Mi 19.03. 19:00 Passionsandacht (Wi�g) Kirche

Do 20.03. 15:30 Senioren-Go�esdienst im Hanne-Landgraf-
Haus (Aydt)

So 23.03. 10:00 Go�esdienst (Hankel) mit Taufe Kirche

Sa 29.03. 17:30 Gedenkfeier für verstorbene 
Jubelkonfirmanden Grötzingen (Wi�g)

Friedhof

So 30.03. 10:00 Achtung: Beginn der Sommerzeit!
Festgo�esdienst mit Jubelkonfirma�on, 
mit dem Posaunenchor (Wi�g)

Kirche
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Veranstaltungen März 2025
Fr 07.03. 17:30 Ökumenischer Weltgebetstag

Einführung, Go�esdienst, Beisammensein
Kath. 
Pfarrsaal

Sa 08.03. 15:00 Café Plus MLH

Mi 12.03. 19:30 Ökumenisches Glaubensgespräch MLH

Fr 14.03. Museumsgruppe

Sa 15.03. 10:00 KunterBunteKinderKirche GS

So 16.03. 14:30 Lebenscafé GS

Fr 21.03. Wandergruppe Treffpunkt Bhf Grötzingen

So 23.03. Ab 
12:00

Sonntagstreff für Menschen in schwierigen 
Lebenslagen

MLH

Di 25.03. 16:00 Dienstags-Treff „Im Wandel des Ortsteils 
Grötzingen“ – mit Klaus Horn

MLH

17:00 Besuchsdienstkreistreffen GS

Mi 26.03. 10:00 Literaturkreis GS

Do 27.03. 14:30 „Treff bei Luther“ Nachmi�ag für Senioren 
mit dem Thema: „Vorsorgen  fürs Alter“ 
mit Frau Weller vom Hospizdienst Pfinztal

MLH

Sa 29.03. 10:00 Familienzeit für Familien mit Kleinkindern GS

Levi�kus 19,33

Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land 
lebt, sollt ihr ihn nicht unterdrücken
Monatsspruch März 2025
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Gottesdienste April 2025
Di 01.04. 15:30 Senioren-Go�esdienst im Haus Speitel 

(Aydt)
Mi 02.04. 19:00 Passionsandacht (Wi�g) Kirche

So 06.04. 10:00 Go�esdienst, mit dem Posaunenchor 
(Wi�g)

Kirche

So 13.04. 10:00 Abendgo�esdienst an Palmsonntag 
(Wi�g) mit der Möglichkeit zur 
Einzelsegnung

Kirche

Do 17.04. 15:30 Senioren-Go�esdienst im Hanne-Landgraf-
Haus (Aydt)

19:00 Go�esdienst an Gründonnerstag mit 
Tischabendmahl, mit dem 
Regenbogenchor (Wi�g)

Kirche

Fr 18.04. 10:00 Go�esdienst an Karfreitag mit Abendmahl, 
mit dem Kirchenchor (Wi�g)

Kirche

So 20.04. 07:00 Auferstehungsfeier, mit dem 
Posaunenchor (Wi�g)

Friedhof

10:00 Festgo�esdienst an Ostern mit Abendmahl 
und Taufe, mit dem Kirchenchor (Wi�g)

Kirche

Mo 21.04. 10:00 Go�esdienst am Ostermontag (Hankel) MLH

So 27.04. 10:00 Go�esdienst (Dekan i.R. Hans Scheffel) Kirche

Veranstaltungen April 2025
Do 03.04. 19:00 Elternabend Konfirmanden GS

Fr 11.04. Wandergruppe – Treffpunkt Bahnhof 
Grötzingen

20:00 Musik und Passion mit Kammerchor, 
Kammerensemble und Lesungen

Kirche

Sa 12.04. 10:00 Osterwerksta� GS
15:00 Café Plus MLH

Di 22.04. 19:00 Dienstags-Treff MLH

Mi 30.04. 10:00 Literaturkreis GS
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Gottesdienste Mai 2025
So 04.05. 10:00 Go�esdienst (Wi�g) Kirche

Di 06.05. 15:30 Senioren-Go�esdienst im Haus Speitel 
(Aydt)

So 11.05. 10:00 Go�esdienst (Wi�g) Kirche

Do 15.05. 15:30 Senioren-Go�esdienst im Hanne-Landgraf-
Haus (Aydt)

So 18.05. 10:00 Go�esdienst der Konfirmanden mit 
Abendmahl, mit dem Regenbogenchor

Kirche

So 25.05. 10:00 Festgo�esdienst zur Konfirma�on mit 
Posaunenchor (Wi�g)

Kirche

Do 29.05. 10:00 Go�esdienst an Himmelfahrt (Hankel) Kirche

Veranstaltungen Mai 2025
30.04. bis 04.05. 
Ev. Kirchentag in Hannover

So 04.05. 14:30 Jahreshauptversammlung Krankenverein 
Dr. S�er „Klima u. Lungenerkrankungen“

MLH

Tafelsammlung vom 05.-11.05.

Fr 09.05. Museumsgruppe

Sa 10.05. 10:00 KunterBunteKinderKirche GS

15:00 Café Plus MLH

Fr 16.05. Wandergruppe – Treffpunkt Bahnhof 
Grötzingen

Di 27.05. 19:00 Dienstags-Treff MLH
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Das Redak�onsteam bi�et die Gruppen und Kreise ihre Beiträge für den Gemeinde-
brief über ein Formular auf der Homepage der Gemeinde einzureichen. So ist ge-
währleistet, dass Beiträge auch bei den Redakteuren ankommen, wenn das Pfarr-
amt nicht besetzt ist. Sie finden das Formular unter www.h�ps://eki-groetzingen.
de/aktuelles/gemeindebriefe/ mit dem Link Beitrag einreichen oder mit dem unten-
stehenden QR-Code:
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Kirchenchor
Chorleiterin: Eva Lichtenberger
Probe: Donnerstag, 20 Uhr (GS)
Kontakt: Waltraud Kunz
℡ 0721 481755

Regenbogenchor
Chorleiterin: Fang-Chen Chen
Probe: Mi�woch, 20 Uhr (GS)
Kontakt: Klara Conrad
℡  0721 462509

Posaunenchor
Chorleiter: Herbert Dielmann
Probe: Freitag, 20 Uhr (MLH)
Jungbläser nach Vereinbarung
Kontakt: Mar�n Bender
℡ 0721 4839199
posaunenchor.ka.groetzingen@gmail.com

Fröbelspatzen
Chorleiterin: Rita Huber-Süß
Proben (MLH)
4-8 Jährige: Donnerstag, 16:15 - 17:00 Uhr
ab 9 Jahre: Donnerstag, 17:20 - 18:05 Uhr
info@rita-huber-suess.de

Museumsgruppe
Organisa�on: Gudrun Schultze
2. Freitag / ungerade Monate
℡ 0721 463424

Wandergruppe
Organisa�on:  
Rainer Ehmann ℡ 0721 481589  und  
Siegfried Bauch ℡ 0721 483043
3. Freitag / Monat

Boulegruppe
Organisa�on: Volker Forster
i. d. R. Mi�wochnachmi�ag
Bouleplatz am Niddaplatz
℡ 0721 483263

Treff am Dienstag
Organisa�on: Gerda Arzet
i. d. R. 4. Dienstag / Monat
19 Uhr (MLH)
℡ 0721 468727

Krabbelgruppe
Grötzinger Glühwürmchen
Gruppenleiterin: Anne Vortkamp
Freitag, 10 - 11:30 Uhr (MLH-UG)
℡ 0178-6960689
a.vortkamp@gmail.com

Literaturkreis
Organisa�on: Barbara Hohkamp
Mi�woch, 10 Uhr (GS) - unregelmäßig
℡ 0721 66775406

Café plus

Organisa�on: Dr. Cornelia Puskas
2. Samstag / Monat, 15 Uhr (MLH)
℡ 0721 4905736

Informationen zu den Gruppen 
erhalten Sie auch im Pfarramt

mailto:posaunenchor.ka.groetzingen@gmail.com
mailto:info@rita-huber-suess.de
mailto:a.vortkamp@gmail.com
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Evangelische Kirche in Karlsruhe -
Pfarrgemeinde Grötzingen
Kirchstraße 15, 76229 Karlsruhe
Bankverbindung:
IBAN: DE15 6605 0101 0011 2240 60
BIC: KARSDE66XXX

Ansprechpartner:innen im Pfarramt:

℡ 0721 463043
🖷  0721 465402
groetzingen.karlsruhe@kbz.ekiba.de

Pfarrer: 
Markus Wi�g

Gemeindediakonin:
Ulrike Aydt
ulrike.aydt@kbz.ekiba.de
Sprechzeit: 
Mi�woch  18:00 - 19:00 Uhr

Sekretärin:
Veronika Lutz
Sprechzeiten:
Dienstag  09:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag  13:00 - 16:30 Uhr
Freitag  13:30 - 17:00 Uhr

Evangelische Sozialstation
Karlsruhe GmbH (Süd)
mit Nachbarscha�shilfe und
mobilem sozialen Hilfsdienst
Herrenalber Straße 45
℡ 0721 98843-0

Kindertagesstätten:
Fröbelstraße 7 ℡ 20323678
Am Kegelsgrund 32 ℡ 462203

Weitere Informationen und Berichte 
finden Sie unter:
www.eki-groetzingen.de

Krankenverein Grötzingen
Kranken- und Altenbetreuungsdienst
Übers Pfarramt:  ℡ 0721 463043
krankenverein.groetzingen@kbz.ekiba.de
Bankverbindung: Evangelische Kirche in 
Karlsruhe – Krankenverein Grötzingen
IBAN: DE86 5206 0410 0005 0200 50
BIC: GENODEF1EK1

Förderverein Evangelische
Kirchengemeinde Grötzingen e. V.
1. Vorsitzender: Eckhart Marggraf
Im Speitel 114, 76229 Karlsruhe
eckhart.marggraf@magenta.de
Bankverbindung:
IBAN: DE75 6605 0101 0108 0678 77
BIC: KARSDE66XXX

Startpunkt - Elterncafé im MLH
Montag  10:00 - 12:00 Uhr
℡ 0151 46780410
startpunkt.durlach@awo-karlsruhe.de

Kinder- und Familienzentrum 
(Kifaz)
Im MLH - Untergeschoss
Dienstag 13:00 - 17:00 Uhr
℡ 0721 2039-7048 oder-7228
Kifaz.groetzingen@dw-karlsruhe.de

Legende Veranstaltungsorte:
MLH Mar�n-Luther-Haus, Fröbelstraße 5
GS         Gemeindesaal, Kirchstr. 15

mailto:groetzingen.karlsruhe@kbz.ekiba.de
mailto:ulrike.aydt@kbz.ekiba.de
https://www.eki-groetzingen.de
mailto:krankenverein.groetzingen@kbz.ekiba.de
mailto:eckhart.marggraf@magenta.de
mailto:startpunkt.durlach@awo-karlsruhe.de
mailto:Kifaz.groetzingen@dw-karlsruhe.de

